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Unterricht auf dem Court
Tennis Seit diesem Schuljahr betreibt der TCB eine Kooperation mit dem Buchloer Gymnasium. Der Sportverein
will künftig auch mit anderen Schulen in der Stadt zusammenarbeiten, um den eigenen Nachwuchs zu fördern

Buchloe Der Tennis Club Buchloe
geht bei der Förderung von Nach-
wuchsspielern neue Wege. Der
Sportverein betreibt seit diesem
Schuljahr eine Kooperation mit dem
Buchloer Gymnasium. Einmal in
der Woche trainieren Schüler im
Rahmen eines Wahlfaches während
der Unterrichtszeit auf dem benach-
barten Tennisplatz. Der Vereins-
vorstand und der verantwortliche
Sportlehrer sind mit diesem Projekt
sehr zufrieden, wie sie sagen. In Zu-
kunft will der TCB auch mit ande-
ren Schulen in der Stadt zusammen-
arbeiten.

„Wir hatten schon seit Längerem
die Idee dazu“, erzählt Zweiter Ver-
einsvorsitzender Karl-Heinz Loh-
mann. Allein die Nähe der Tennis-
anlage zu den Schulen in Buchloe
biete sich für eine Kooperation an,
sagt er. Ende 2014 habe es bereits
erste Gespräche mit Alexius Batzer,
Schulleiter des Gymnasiums, gege-
ben. Unabhängig von den Plänen
des Tennisvereins spielte auch
Sportlehrer Rainer Loibl vom Gym-
nasium mit dem Gedanken, einen
Tenniskurs für seine Schüler anzu-
bieten, erzählt er. Also klopfte er
wiederum beim TCB an.

Im Frühjahr 2015 wurden die
Pläne schließlich konkreter, berich-

ten Lohmann und Loibl. Ausschlag-
gebend für die Zusammenarbeit sei
schließlich die Zusage der Schule ge-
wesen, dass das Gymnasium bezie-
hungsweise der Landkreis Ostallgäu
als Träger einen Teil der anfallen-
den Kosten für Tennis-Trainer
Hans Florian Steiner übernehme. 40
Euro müssen die Schüler pro Halb-

jahr für 16 Doppelstunden selbst be-
zahlen. Der Verein stellt im Gegen-
zug kostenlos seinen Tennisplatz,
Leihschläger und Bälle zur Verfü-
gung. Zudem unterstützen mehrere
Vereinsmitglieder den Trainer eh-
renamtlich bei seiner Arbeit. Bei
schlechtem Wetter und im Winter
wird in der Turnhalle des Gymnasi-

ums trainiert. Im ersten Schulhalb-
jahr meldeten sich zwölf Kinder für
den Kurs an. Inzwischen sind es
dreizehn Buben und Mädchen aus
den Jahrgangsstufen fünf bis neun.
Einmal in der Woche trainieren sie
zusammen. Gemeinsam stellen sie
jeweils eine Jungen- und eine Mäd-
chenmannschaft. „Ein paar der Kin-

der waren schon bei uns im Verein“,
sagt Lohmann. Vier weitere Schüler
seien dem Tennis Club inzwischen
beigetreten. „Die Kooperation
kommt allen zu Gute. Wir können
unseren Schülern etwas Besonderes
bieten und gleichzeitig den Tennis-
sport fördern“, sagt Sportlehrer
Loibl.

„Wollen das in Angriff nehmen“

Das Pilotprojekt mit dem Gymnasi-
um solle künftig weitergeführt wer-
den, berichtet Vereinsvorsitzender
Peter Mayr. Zudem strebt der 285
Mitglieder starke Sportverein Ko-
operationen mit weiteren Schulen in
Buchloe an. „Wir wollen das für
nächstes Schuljahr in Angriff neh-
men“, sagt Mayr. Auch vonseiten
der Schulen – mit denen man bereis
seit Längerem im Gespräch sei – be-
stehe Interesse, berichtet der Vor-
sitzende. Allerdings müssten erst
Fragen wie die der Finanzierung so-
wie eine mögliche Hallenbelegung
geklärt werden.

Die Tennis-Schüler des Buchloer
Gymnasiums können übrigens be-
reits erste sportliche Erfolge vor-
weisen: Bei einem Tenniswettbe-
werb zwischen Schulen aus ganz
Schwaben haben sie nämlich schon
erste Siege errungen. (ans)

Tennis-Trainer Hans Florian Steiner unterrichtet einmal in der Woche Schüler des Buchloer Gymnasiums im Rahmen eines Wahl-
faches. Foto: Andreas Schnurrenberger

Tag der ewigen Anbetung

Die katholische Stadtpfarrei Buch-
loe lädt am Dienstag, 21. Juni,
zum „Tag der ewigen Anbetung“ in
die Stadtpfarrkirche ein. Beginn ist
um 9 Uhr mit der Eucharistiefeier.
Die Betstunde ab 9.30 Uhr gestal-
tet die Kolpingfamilie und die Bet-
stunde ab 10 Uhr der katholische
Frauenbund. Die Schlussandacht
mit dem eucharistischen Segen be-
ginnt um 10.30 Uhr.

Crescentia-Fußwallfahrt

Die Pfarreiengemeinschaft Waal lädt
alle Interessierten zur 30. Crescen-
tia-Fußwallfahrt nach Kaufbeuren
am Samstag, 25. Juni, ein. Treff-
punkt ist um 5.30 Uhr am Markt-
platz Waal beziehungsweise am
Hof von Familie Seitz in Waalhaup-
ten. Im Georgiberghaus in Unter-
germaringen gibt es gegen eine kleine
Spende ein Frühstück mit Kaffee,
Butterbrezen und Weißwürsten für
die Teilnehmer. Ab 11.30 Uhr wird
gemeinsam in der Klosterkirche eine
Messe mit Pfarrer Rudolf Klaus ge-
feiert. Mittags besteht in Kaufbeuren
die Möglichkeit zur gemeinsamen
Einkehr.
O Anmeldung für das Mittagessen we-
gen Reservierung der Plätze bei Johann
Schmid, Telefon 08246/412, gebeten.

Kirchennachrichten

Buchloe Auch der Helferbund Asyl
Buchloe wird beim heutigen „Bun-
ten Tag der Vielfalt“ mit einem
Stand im Buchloer Stadtsaal von 10
bis 17 Uhr vertreten sein. Dabei sol-
len sich bei einem Projekt Einheimi-
sche und Flüchtlinge näher kom-
men.

Bei der Aktion können alle Buch-
loer Bürger – sowohl Erwachsene als
auch Kinder – sowie Flüchtlinge ei-
nen Handabdruck auf einer Lein-
wand hinterlassen. Das Ergebnis soll
fotografiert und digitalisiert werden
und dann in einem entsprechenden
Format ausgestellt werden. Außer-
dem verteilt der Helferbund Süßig-
keiten und Speisen aus Afghanistan
oder Syrien, die von Flüchtlingen
gebacken und zubereitet wurden.
Ein Teil der dafür benötigten Le-
bensmittel wurden von zwei Buch-
loer Märkten gespendet.

Buntes Programm

Der Bunte Tag der Vielfalt wird
vom Kreisjugendring organisiert
(wir berichteten). Dabei soll es in
und rund um den Stadtsaal ein bun-
tes Programm von und für Flücht-
linge geben: „Unser Ziel ist es, To-
leranz und Akzeptanz in der Gesell-
schaft zu fördern und Berührungs-
ängste sowie Vorurteile abzubau-
en“, sagt Alexander Spitschan, Vor-
sitzender des Ostallgäuer KJR. Ins-
gesamt machen rund 20 Vereine und
Organisationen bei dem Aktionstag
mit – darunter Grundschulen und
andere Bildungseinrichtungen, das
Jugendzentrum und das Rote
Kreuz. Außerdem sind der Kinder-
schutzbund, Regens Wagner und
die Offene Behindertenarbeit sowie
der ESV Buchloe und der SC Lin-
denberg vertreten. Das Programm
reicht von Tänzen und Gesang, über
Kunst und internationaler Musik,
bis zu einem Theaterstück. (bz)

Handabdrücke
aus Solidarität

Flüchtlingsprojekt
beim Tag der Vielfalt

Beilagenhinweise
(außer Verantwortung der Redaktion)

Der heutigen Ausgabe liegt ein Prospekt
des V-Marktes Buchloe bei.
Einem Teil der heutigen Ausgabe liegt au-
ßerdem ein Prospekt des Autohauses Sin-
ger, Augsburger Straße 85-87, Kaufbeu-
ren, bei.

Die Musikgruppe Samba Loco zieht über die Bahnhofstraße in Buchloe und heizt den Besuchern der Langen Sommernacht mit la-
teinamerikanischen Rhythmen ein.

Viele Zuschauer bejubeln die Zumba-Tanzgruppe von Body Fit, die zu lauter Musik
tanzt.

Nadine Neugebauer-Heiland (links) mit
Sabine Weber, Inhaberin der City Parfü-
merie, in der Stretch-Limousine.

Elke Klingner, Inhaberin der Anna Apo-
theke, spielt auf der Drehleier traditio-
nelle französische Tanzmusik.

Die Mitarbeiter der Reiseagentur Chris-
tina Haslauer mixen frische Cocktails.

Der Vorstand des Allgäuer Pokerclubs
weiht in die Geheimnisse des Spiels ein.

Zwischen der akustischen Opulenz
gab es alles für den Magen: geröstete
Erdnüsse und Eis, Gambas und
Würstchen oder Flammkuchen.
Und bei der Reiseagentur Christina
Haslauer mixten zünftig gekleidete
jungen Leute Cocktails. Wer genau
hinschaute, sah auch hier und da
Bilder, Grafiken und Plastiken –
oder eine Holzskulptur, die Georg
Rindle mit der Motorsäge schnitzte.

Aber es stieg auch Qualm auf: Bei
der Feuerwehr, die zwischen Fahr-
zeug und Verpflegungsstand einen
Feuerkorb hatte, bei Dampf-Wolf,
der eine Vielzahl von Duftnoten für
E-Zigaretten aufsteigen ließ, und
bei Foto Ruth, da qualmten die
Köpfe. Denn der Allgäuer Poker-
club ließ sich in einem Zelt in die
Karten schauen, nachdem der Vor-
stand sich vor der Veranstaltung
schon getroffen hatte. „Das war ein-
malig, denn wir sind der erste und
einzige Verein, der jemals auf der
Bahnhofstraße seine Vorstandssit-
zung abgehalten hat“, erzählte Vor-
sitzender Olaf Dohn.

I Weitere Bilder im Internet unter:
www.all-in.de/bilder

ein Sternchen in einem acht Meter
langen Vehikel Platz zu nehmen.
Weiter unten tanzte eine Gruppe
von Body Fit vor großem Publikum
und lauter Musik Zumba.

Didgeridoo und Spielmannszug

Überhaupt gab es gleichsam an jeder
Ecke etwas auf die Ohren: Didgeri-
doo beim Weltladen, den Spiel-
mannszug an der Neuen Mitte – und
später mit Samba Loco auf der gan-
zen Bahnhofsstraße – und bei Ein-
waren Greif ein Gitarrenduo mit
dem Musiklehrer Karl Huber und
dem Buchloer Nachwuchs-Song-
wirter Danilo Ehlert, der kürzlich
beim Literaturfestival mit dem
Schriftsteller Tobias Elsäßer jamm-
te. Erlesener ging es bei der Anna
Apotheke zu: Dort stand Inhaberin
Elke Klingner persönlich an der
Drehleier und spielte traditionelle
französische Tanzmusik. Seit 20
Jahren dreht sie schon an dem In-
strument und spielt noch in zwei
Formationen. „Aber ich kann auch
bayerische Volksmusik“, meinte sie
und demonstrierte die Vielfalt lan-
deseigener Töne – später sogar im
Duett mit einem Dudelsackspieler.

VON MARKUS FROBENIUS/ANDREAS
SCHNURRENBERGER (FOTOS)

Buchloe Zwischen Samba und fran-
zösischem Volkstanz ist auf der
Bahnhofstraße allemal Platz für
Gambas gewesen. Denn die neunte
Auflage der Langen Sommernacht
in Buchloe bot ein sehr vielfältiges
Programm. Musik gab es vom Mo-
dehaus Stammel bis fast zur Gen-
nach. Dazwischen boten die rund 40
beteiligten Geschäfte alles, um viel-
fältige Interessen und natürlich den
Gaumen zu erfreuen.

Dabei sah es am Morgen gar nicht
gut aus: Da liefen die Buchloer von
einer steifen Brise noch geduckt
durch die in tristes Licht gehüllte
Bahnhofstraße in Erwartung des
derzeit obligatorischen nächsten
Regenschauers. Doch am Abend
klärte sich der Himmel auf und die
Bürger strömten nach schleppen-
dem Beginn schließlich doch auf die
Straße. Samba Loco sorgte zunächst
am Bahnhof für Stimmung, wäh-
rend vor der City Parfümerie Besu-
cher von jung bis alt in die Stretch-
Limousine von Nadine Neugebau-
er-Heiland drängten, um mal wie

Akustisches Spektakel
Lange Sommernacht Einkaufen zu Klängen von Trommeln und Drehleier


